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Markt des Lebens in Reih und Glied

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

87 Pf exel Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Die Agrarpartei
Als die Feualen vor der Macht der Thatſachen ſich beugen

und ihr altes Programm der Adelsvorrechte als haltlos auf
en mußten wechſelten ſie das Schlachtfeld Sie begriffen

ſt

n n

endlich daß die Welt ſich geändert hatte Spuren der früheren
tändiſchen Bevorzugungen waren freilich noch genug vorhanden

aber die Herren Baron von Schultze und Freiherr von
Müller mußten den alten Erbherren es deutlich machen
daß neue Mächte auf der Bildfläche des ſocialen Kampfes er
ſchienen waren Die Feudalen traten deshalb auf dem neuen

Sie witterten raſch
die Loſung und ſtimmten ein in das moderne Feldgeſchrei
War es doch im Grunde genommen kein anderes als das
welches ſie ſelber von den Stammvätern ererbt hatten es
heißt bei den neuen Raubrittern ſo gut wie bei den alten erſt
IJch dann noch einmal Jch und dann erſt recht Jch

In Folge deſſen änderte ſich auch das Parteiprogramm War
es früher ein ſtändiſches ſo wurde es nun ein gewerbliches
Jenes verfing nicht mehr Die gewerblichen Intereſſen
waren die maßgebenden geworden Mit den Phantaſien vom
blauen Blute ließ ſich keine Partei mehr bilden Man hob
daher das Ackerbaut hum auf den Schild Aus der Feudal
oder Gutsherrſchafts Partei erwuchs die Agrar oder Ackerbau

Partei
Bis zu einem gewiſſen Grade konnte man mit der neuen

Partei empfinden Es hatten die ländlichen Kreiſe weil ſie
auf die neuen politiſchen Jdeen minder als Städtebewohner
eingegangen waren an politiſchem Einfluſſe eingebüßt es ge
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ſtaltete ſich die Geſetzgebung in Folge deſſen mehr zu Gunſten
der ſtädtiſchen Gewerbe und mithin war es ganz in der Ord
nung wenn die neue Agrar oder AckerbauPartei dieſes Ver
ſäumniß gut zu machen ſich anſchickte aber Art läßt nicht
von Art dabei blieb s eben auch nicht Die alten ſtän
diſch politiſchen Liebhabereien machten ſich wieder geltend und
rückten in dichter Fühlung mit den Wirthſchaftsbeſchwerden ins
Feld und zu den vielen politiſchen Einſeitigkeiten die wir in
Deutſchland bereits haben hatten wir eine neue bekommen die

Agrarpolitik
Neuerdings iſt ein funkelnagelneues Programm der Agrarier

erſchienen das ſpeciell auf die demnächſtigen Wahlſchlachten
berechnet iſt Jn manchen Punkten muß man mit demſelben
übereinſtimmen Es hat Recht wenn es verlangt daß das
Einkommen aus Kapital ſtärker beſteuert werden muß als das
jenige aus der Arbeit Es hat Recht wenn es verlangt daß
der Schutz welchen die Induſtrie in den Einfuhrzöllen genießt
und welcher als Hemmniß unſerer Wirthſchaftsentwickelung
wirkt fallen muß aber mit Speck fängt man Mäuſe
Hinter dieſem Programm ſteckt die Politik der Unehrlichkeit
ebenſo wie hinter ſo manchem Parteiprogramme der Gegenwart
Der Vortrab iſt gut aber der hinkende Bote kommt nach
Was wollen die Agrarier zur Wiederherſtellung des ländlichen
Wohlſtandes außerdem nicht mehr und nicht weniger als die
Enterbung aller jüngeren Geſchwiſter Sie ſagen
es iſt unmöglich den ländlichen Grundbeſitz gut zu bewirth
ſchaften wenn er mit Schulden überbürdet wird Da nun die
Gleichheit des Erbrechtes in den meiſten Fällen zur Folge hat
daß der Sohn welcher das Gut oder den Hof übernimmt

145 Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Sinnend ging Paul mit dem Kameraden in dem ſauberen
Vorgarten auf und ab Er hatte es doch ſchon geſehen dies
Geſicht mehr und mehr drängte ſich ihm die Ueberzeugung
auf daß dem ſo ſein müſſe doch anders als jetzt war es ge
weſen nicht ſo bleich und kummervoll Jhm war als habe
dieſes Geſicht freundlich lächelnd und mit mildem

Seinen Gedankengang unterbrach die ſchneſl auf die beiden
Officiere zukommende Valerie

Herr Hauptmann fagte ſie zu Paul dürfte ich Sie bitten
mir zu meiner Tante zu folgen Sie wünſcht dringend
Sie allein zu ſprechen

Befremdet ſchaute Norden auf auch er hatte das Un
wohlſein Frau Magdalena s nur für einen Zufall gehalten
und war nun überzeugt daß die Nennung des Namens ſeines
Freundes es verurſacht haben mußte

Valerie führte Paul bis an die Thür zum Zimmer ihrer
Tante und bat ihn dort allein einzutreten

Als der junge Hauptmann die Schwelle überſchritten hatte
ſah er Frau Magdalena aufrecht vor ihrem Lehnſtuhl ſtehen
das ſonſt ſo bleiche Geſicht war fieberhaft geröthet ſie war

en eine ganz Andere geworden Die ihr früher eigene
Ruhe ſchien der höchſten Aufregung gewichen zu ſein ihre
feinen weißen Hände bebten und ihre Stimme klang zitternd
als ſie Paul anredete

Bitte Herr Hauptmann nennen Sie mir Ihren vollen
Namen ſagte ſie es iſt nicht eitle Neugierde die mich dieſe
Bitte ausſprechen läßt es iſt etwas Anderes das mich treiöt
Alles zu wiſſen was Sie von Jhren perſönlichen Verhältniſſen
mir ſagen können und wollen

Jhre Augen hingen geſpannt an Paul s Zügen uud an ſeinen
enWir ſetzte ſich und Paul im höchſten Grade erregt

blieb vor ihr ſtehen Auch ihm ſtrömte das Blut mächtiger
zum Herzen es war ihm als ſtünde er vor der Enthüllung
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Der Bote für das Saalthal
Zebnter Jahrgang
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der Abfindungen halber fremdes Geld darauf ſtehen laſſen muß
ſo muß das Erbrecht geändert werden es muß der Aelteſte
allemal bevorzugt werden wie dies in den guten alten Zeiten
geweſen iſt Die Agrarier nennen dies dem ländlichen Grund
beſitz ein den deutſchen Sitten entſprechendes Erbrecht gewäh
ren Mit einer jeden Einſeitigkeit geht ſtets eine gewiſſe
Dummheit gepaart So auch hier Die Agrarier verrennen
ſich derartig in ihre Theorie von der Hebung des Ackerbaues
daß ſie ſchließlich Alles auf den Kopf den Grund und Boden
über den Menſchen ſtellen Sie verlangen ausdrücklich daß
das Erbrecht auf den ländlichen Grundbeſitz zugeſchnitten werde

Es iſt alſo kein Erbrecht für die Kinder des Grundbeſitzers
ſondern ein ſolches für deſſen Scholle jedenfalls iſt es nicht ein
Erbrecht für Menſchen ſondern ein ſolches für die Wirthſchaft
d h für das ſtändiſche Vorurtheil Aus dem Einen denken
die feudalen Führer der Agrarpartei entwickelt ſich leicht das
Andere haben wir erſt in das bäuerliche Erbrecht allgemein
das Erſtgeburtsrecht eingeſchmuggelt rechnen ſie ſo wird
es ſo ſchwer nicht halten auch andere Geburtsrechte wie
der geltend zu machen Die Hauptſache iſt daß wir unſern
verlorenen politiſchen Einfluß erſt wieder gewinnen Suchen
wir alſo den Bauern zu gewinnen indem wir ihm den Köder
des materiellen Vortheiles hinwerfen damit er unſeren Can
didaten ſeine Stimme gebe Hinterher werden wir ſchon wiſſen
was wir zu thun haben Mögen die ländlichen Grundbeſitzer
daher auf ihrer Hut ſein

Das Ende des Carlismus
Der carliſtiſche Aufſtand in Spanien hat nach vier

jähriger Dauer ſein Ende erreicht Seit der Thronbeſteigung
König Alfonſes war das Schickſal der Sache des Prätendenten
entſchieden wann es ſich erfüllen würde war nur noch eine
Frage der Zeit Es iſt ein glückliches Zuſammentreffen daß
der vernichtende Schlag der Jnſurrection in demſelben Augen
blicke gelingt da in Madrid geordnete conſtitutionelle Zuſtände
aufs Neue begründet werden Wir können dem ſchwergeprüf
ten Lande nur wünſchen daß die tiefe Erſchütterung welche es
nunmehr ſeit länger denn ſieben Jahren erleidet hiermit ihren
endgültigen Abſchluß gefunden habe Der neueſte Carliſten
krieg gehört fortan der Geſchichte und er wird in ihr allerdings
einzig in ſeiner Art daſtehen einzig nämlich in der Weiſe wie
man an der Schwelle des letzten Viertels des 19 Jahr
hunderts inmitten der europäiſchen Welt allen Geſetzen der
Civiliſation Hohn zu ſprechen wagte Jm Uebrigen würde der
Carlismus für uns Deutſche von ſehr geringem Intereſſe ge
weſen ſein wenn nicht unſere Ultramontanen ſich ſchlechtweg
mit vemſelben indentificirt und den Prätendenten in aller Form
zum Vorkämpfer des ultramontanen Prinzips in ganz Europa
geftempelt hätten Die klerikale Partei aller Länder hat den
Carlismus mit Worten und mit der That unterſtützt nirgends
aber iſt ſie ſo rückhaltlos und ſo geräuſchvoll für ihn einge
treten wie in Deutſchland Eine Zeitlang führte die Ger
mania eine Sprache daß es ſcheinen mußte als würbe unſer
kirchenpolitiſcher Kampf am Ebro entſchieden werden Vollends
ſeitdem einer ihrer Redacteure der nunmehrige preußiſche Land
tagsabgeordnete Cremer ſich eine Zeitlang in dem carliſtiſchen
Lager aufgehalten und dort die ſtaatsmänniſche Weisheit
König Karls VII wie den unvergleichlichen Heldenmuth

ſeines Heeres bewundern gelernt hatte war gar kein Zweifel
mehr daß die legitimiſtiſch clericale Reaction welche in ihren

eines Verhängniſſes welches einen entſcheidenden Einfluß auf
ſein Leben üben werde

was er von ſich und ſeinen Eltern wußte erzählte
er ihr

Als er geendet da ſchien es wieder als wolle Frau Mag
dalena wanken und ihr das Bewußtſein auf s Neue ſchwinden
Doch ſie faßte ſich gewaltſam Sie ergriff die Hände des
Officiers der einen erneuten Ohnmachtsanfall fürchtend ihr
näher getreten war und ſagte leiſe wie bittend

Und ich ich bin Deine Mutter
Mutter rang es ſich ein jubelnder Aufſchrei aus

Paul s Bruſt und er kniete neben der bleichen Frau nieder
Wieder und immer wieder mußte er die bleichen Hände küſſen
die Züge anblicken deren Erinnerung ihm nun klar war und
auch ihm floſſen Thränen Freudenthränen als die
Mutter ſeinen Kopf in ihre beiden Hände nahm und ihn
wiederholt leidenſchaftlich küßte

Nach langen Jahren hatten denn endlich Mutter und Sohn
ſich gefunden ein Glück welches Beide nicht mehr gehofft
hatten und waren nun doppelt glücklich
Paul konnte den Blick nicht laſſen von den edlen Zügen

der theueren ihm neugeſchenkten Mutter von dem leidenden
Ausdruck derſelben und eine überzeugende Stimme in ſeinem
Innern rief Sie iſt nicht ſchuldig ſie hat nur geliebt und
ſchwer dafür gebüßt

Und was hat man Dir von mir erzählt mein Sohn
de Du Deine Mutter nicht für längſt geſtorben fragte

rau Ferbot und ihr Auge ruhte forſchend auf dem Geſicht

des Sohnes zJch weiß Alles Mutter In einer verhängnißvollen
Stunde hat der Vater mir Alles entdeckt Bis dahin hatte
ich mich für mutterlos gehalten Von jener Stunde der Ent
hüllungen an war mein einziges Trachten all mein Sehnen
darauf gerichtet meine Mutter wiederzufinden um durch treue
Sohnesliebe ihr zu vergelten was ſie gelitten hatte eine
kühnſten Wünſche hat ein Zufall wenn nicht richtiger Gottes
Jüguns erfülkt

lückſelig wie nie zuvor blickte nun die Mutter n

wiedergefundenen Sohn Die wenigen Feine uten welche ſeitdem Etlennen derfloſſen hatten hingereicht das Mutter
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Folgen das Lilienbanner in Frankreich aufpflanzen den Kir
chenſtaat wieder herſtellen und vor Allem das verhaßte Deutſche
Reich zertrümmern ſollte in Bälde triumphiren werde So
ſiegesſicher war das Hauptorgan unſerer ultramontanen
tei a es einem Jeden gradezu den Verſtand beſtritt der ſich
einen Zweifel an ſeinen Prophezeiungen erlaubte Unter die
ſen Umſtänden behaupten wir nicht zu viel wenn wir ſagen
daß außer Don Carlos ſelbſt Niemand durch die ſoeben in
Spanien erfolgte Entſcheidung ſo Aen getroffen wird wie
die ultramontane Partei in Deutſ
mania verlangen daß man ihren hochfahrenden Siegesver
kündigungen für die ultramontane Sache in Deutſchland eine
größere Wahrſcheinlichkeit beimeſſen ſoll als ſie ſich in Betreff
der nicht minder hochfahrenden Weisſagungen über den Car
liſtenkrieg wunmehr herausgeſtellt hat Wie will die Ger
mania überhaupt noch Jemanden glauben machen daß der
Ultramontanismus die heutige Welt erobern werde wenn er
nicht einmal in einem ſo durch und durch katholiſchen Lande
wie Spanien die Herrſchaft erlangen konnte Wahrlich es iſt
ein böſes Omen das unſere Centrumspartei in dem Augen
blicke begrüßt da ſie ihre Action wieder aufzunehmen beſtrebt iſt

Politiſche Ueberſicht
Der Antrag des Abg v Denzin bezüglich des Berichts

der Eiſenbahn UnterſuchungsCommiſſion wird vorausſichtlich
am nächſten Mittwoch im Abgeordnetenhauſe zur Be
rathung gelangen Der Antrag hat mit Beſtimmtheit auf
Annahme zu rechnen Die Budgetberathungen werden vor
ausſichtlich mit Schluß dieſes Monats beendet werden bis
dahin wird nur dieſe Angelegenheit das Abgeordnetenhaus be
ſchäftigen und nach Beendigung derſelben wird ſich das Haus den
Gegenſtänden zuwenden welche ſich inzwiſchen angeſammelt
haben Die Juſtizcommiſſion des Reichstags hat
nun auch die redactionellen Arbeiten die ſie noch zu erledigen
hatte beendigt ſämmtliche auswärtige Mitglieder der Com
miſſion ſind bereits von Berlin abgereiſt Als einzig mög
liche Grundlage eines Einvernehmens zwiſchen Rom und
Berlin bezeichnet die römiſche Voce della Verita das Or
gan der den Papſt beherrſchenden Jeſuitenpartei die Auf
hebung der geſammten kirchenpolitiſchen Geſetzgebung der letz
ten Jahre und die Zurücknahme aller auf Grund derſelben
ergangenen Urtheile und ſtaatlichen Maßnahmen Das päpſt
liche Blatt treibt ſeine Nächſtenliebe ſogar ſo weit daß es der
preußiſchen Regierung geſtatten will den Führern der Alt
katholiken ſpeciell dem Profeſſor v Schulte und ſeinem Bifchof
Reinkens einen Zwangspaß nach Auſtralien mit 1000 Franken
Penſion auszufertigen Würden dieſe Bedingungen erfüllt ſo
würde der Papſt ſeine zur Verzeihung geneigte Hand gern er
heben Unter ſolchen Umſtänden wird er ſich wohl niemals zu
bemühen brauchen

Aus Wien wird von gut unterrichteter Seite beſtätigt daß
dem Grafen Ledochowski alsbald nach ſeiner Ankunft in Krakau
von Seiten der öſterreichiſchen Regierung die Aufforderung

Inſerate
die oder dereni e berech

i

land Wie will die Ger

zuging ſeine Reiſe durch Galizien abzubrechen und ſich jeder
Demonſtration zu enthalten die als gegen freundnachbarliche
Regierungen gerichtet erſcheinen könnte Ledochowski geht von
Krakau direct nach Rom Ein eigentlicher Ausweiſungsbefehl
iſt aber wie gleich anfangs z vermuthen war nicht ergangen

Die franzöſiſchen Wa

von der Reg getroffenen Vorſichtsmaßregeln als unnöthig
erwieſen Nach den vorliegenden telegraphiſchen Nachrichten
ſind in Paris ſo weit überhaupt endgiltige

Sohne gefunden

ängſtlich zögernd fragte ſie Und Er wo iſt Er

anfangen ſie ſchonend von dem ſchrecklichen Looſe zu unterrich
ten das ihren Gatten getroffen hatte wie ſollte er ihr mit

Seine Mutter aber legte ſein Schweigen anders aus
So iſt er todt glücklicher als ich

bin ja jetzt da ich mein Kind wiedergefunden
je zuvor rief ſie Das einzige Glück das i
iſt mir ja gewährt worden ich darf nicht

glücklicher als

will ſeit ich Dich mein Paul wiedergefunden
ſagen kann Deine Mutter iſt rein und ſchuldlos
nicht zu erröthen beim Andenken an michl
Dir zu ſchildern wäre überflüſſig
ganz umfaſſende Kenntniß der Verhältniſſe meine W
verſten können Doch wie auch der Schein gegen
ſprochen haben mag ich war nie in der That
treulos dem ich meine Hand g
ich trug Ueber mein Herz und deſſen Empfindun
war ich nicht mehr

Mein

Herrin und daß dem ſo ſei hatte
mein Fühlen und Denken Rechenſchaft zu geben dte eine

Andern zugehört Doch warum ſoll ich Dich von mein
Herzensgeſchichte unterhalten ſie iſt wie ſo viele
das Glück eines ganzen Lebens durch den Willen von
geſcheitert welche das zukünftige Glück ihres Sohnes ſchon

der Wi ret und önn

glaubten e haffewaren dadurch elend wurden ob
beſtimmte veruteintliche Glück ein liebeleere

ein ohneeinen Hebenſache
S gegebenes Verſprechen mußte ja

Reſignirt hatte Paul s
ſiehſanft fort Erzähle mir wie er
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len am Sonntag ſind ohne Stö
rung vorübergegangen und namentlich in Paris haben ſich die

ahlen zu Stand

mit Stolz und Freude für Paul zu erfüllen deſſen männlich
ſchöne Erſcheinung ſie ſchon belehrt hatte was ſie in ihrem

Dann aber zog ein finſterer Schatten über ihre Züge und

Paul verſtand wem die Frage galt Doch wie ſollte er es

theilen wo ſein Vater ſich befand Er ſuchte nach Worten

Doch nein ich

noch erſchnte

r agen mehr übervergangenes Leid das ich nun gern vergeſſen und vergeben
habe und Dir

Du brauchſt
ne 5 Leiden

nun Du würdeſt ohne

cheben hatte e deſſen n

gen e
Deinem Vater auch nicht verhehlt es hatte ſeit ich mir über
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men die auf der Liſte der Republique Francaiſe befind

en als S e der Wahlurnd Fandidaten al r Wah e
ambetta Louis Blanc dieſer zweimal Brelay BarodetBriſſon Floquet Denfert Rocheran Greppo Lockroy ſowie

r Präſident des pariſer Municipalrathes Clémenceau unda Se präſident des Generalrathes der Seine Marmottan

gewählt Jn ſieben Arrondiſſements iſt eine anderweitige
Wahl nothwendig Beſonderes Intereſſe bot der Wahlkampf
im 3 Arrondiſſement woſelbſt die entſchiedenen Republikaner
einſchließlich der Gambettiſten der gemäßigten Candidatur des
Herzogs Decazes diejenige des Elſäſſers Victor Chauffour

entgegenſtellten Der des Auswärtigen erlangte aber
nur die relative Mehrheit ſo daß eine Stichwahl erforderlich
iſt Die in Paris gewählten Deputirten gehören ſämmtlich

republikaniſchen oder radicalen Partei an Gambetta
im 20 Arrondiſſement von Paris gewählt iſt

hat außerdem noch in Bordeaux Lille und Marſeille
die erforderliche Stimmenmehrheit erlangt Am
Montag Nachmittag waren in Paris 324 Wahlreſultate
bekannt darunter 11 Conſervative 12 Conſervativ Conſtitu
e 48 conſervative Republikaner 15 Legitimiſten 39

GBongpartiſten 124 Republikaner 14 Radikale in 61 Wahl
bezirken find Stichwahlen nothwendig Wenn es übrigens
bisher an einer vollſtändigen Statiſtik des Wahlergebniſſes

fehlt ſo geſtatten doch alle Mittheilungen den Schluß daß
wie der Senat auch die utirtenkammer eine conſtitutionell
republikaniſche Mehrheit aufweiſen wird J
Die neueſten ne vom ſpaniſchen Kriegsſchauplatze
melden weitere erhebliche Erfolge der Regierungstruppen
e von dem man glaubte daß er bis zum Aeußerſten ſich
gegen die Belagerer vertheidigen würde hat ſich am Sonn
abend früh 8 Uhr dem General Primo de Rivera auf Gnade
und Ungnade ergeben Zu gleicher Zeit hat Martinez Cam
r Enderloſſa Laſtaola Peraplata und Vera genommen und
die Carliſten zur Flucht nach Frankreich genöthigt Die Deſer
tionen im Heere des Prätendenten nehmen nach den neueſten

er immer größere Dimenſionen an Schaaren von

näch

r

Ueberläu
ſten Tagen die Meldung von der vollſtändigen Auf

löſung der carliſtiſchen Kriegsmacht erwartet werden kann
Don Carlos befand ſich mit dem Grafen Caſerta während der
letzten Tage in San Eſteban
Die Lage des egyptiſchen Heeres in Abeſſynien fängt an
eine ſehr traurige zu werden da daſſelbe nicht nur Mangel
an Proviant zu leiden hat ſondern faſt jeden Tag kleine Schar
mützel mit dem Feinde beſtehen muß deſſen Schaaren von
Tag zu Tag zunehmen Wie es heißt bereut der KhediveSchon bitter den Krieg mit Abeſſynien unternommen zu

h t Ein Glück noch daß die Regenzeit in Abeſſhnien noch
nicht begonnen hat ſonſt müßte ſein Heer augenblicklich von
Dort zurückberufen werden Uebrigens iſt man hier der An

ſicht daß dieſer Krieg baldigſt durch einen dauernden Frieden
beendigt werden wird und zwar würde dann der Khedive auf
jede Eroberung in Abeſſynien Verzicht leiſten und fich mit der
von ihm jetzt beſetzt gehaltenen Küſtenſtrecke dieſes Landes be
gnügen während König Kaſſa wieder auf das Gebiet der Bo

auch nominell Verzicht leiſten und daſſelbe gänzlich an
Egßypten abtreten würde Von einer Kriegsentſchädigung könnte
ſage der notoriſchen Armuth Abeſſhniens gar keine Rede

S

Deutſches Reich
Die königliche Ermächtigung für die Vorlage bezüglich

des Ueberganges der preußiſchen Staatsbahnen an das
Reich e nunmehr der Voſſiſchen Zeitung zufolge er

Dem Vernehmen nach wird die Staatsregierung dem
nächſt dem Herrenhauſe einen Geſetzentwurf bezüglich Auf
t der noch beſtehenden preußiſchen vorlegen Die

lage bezweckt in erſter Linie die Beſeitigung der Lehne in
der Provinz Sachſen

n

Der Bundesrath hat beſchloſſen der von dem Reichs
kanzler beantragten Vertheilung von 24 Millionen Mark aus
dem Reſtantheile des Norddeutſchen Bundes an der an e

rer an die Staaten des ehemaligen Nord
deutſchen Bundes zuzuſtimmen

Der Cultusminiſter hat angeordnet am 10 März dem
rn Geburtstage der Königin Louiſe in allen

Mädchen Lehranſtalten und Schulen den ganzen Vormittags

nicht mehr er glaubte ſich ja in ſeinem heiligſten Recht ver
lIetzt Jch habe auch ihn bemitleiden gelernt denn auch fein

Leben war durch die Liebe obſchon durch ſeine eigene Schuld
vergiftet worden Sprich mir von ihm ich gedenke ſeiner

jetzt ohne Groll
E tsvoll hatte Paul den Worten ſeiner Mutter ge
zuſcht ihre duldende Ergebung ihre Milde ließen in ihr eine

S a Liebe eine Heilige verehren Dann als ſie
ge ere e s Gewiſſensbiſſe haben meinen armen Vater un

gemacht als Du es je warſt er iſt nach einem

d

e

todt obgleich er J lebt er iſtull ſchrie Frau Ferbot Dein Vater iſt
einer Anſtalt Mutter, ſagte der junge Mann dumpfihm die beſte Pflege zu Theil wird wo Alles für ihn ge
was die Kunſt der Aerzte thun was ungezähltes Geld
kann wo es ihm an perſönlichen Comfort nicht fehlt

ich

S

qual

fürchte Mutter er wird jenes Haus nie mehr lebenddes Mannes den er einſt wie er
s ſelbſt einräumt in blindem Wahne getödtet der hat ihn
ſeitdem unabläſſig verfolgt a nie mehr Ruhe gelaſſen bis
ein Geiſt ſich umnachtete fangs gaben die Aerzte mir noch

doch ſeit einem Jahre enthalten die mir von der
ichte keinen Troſt mehr

Fortſetzung folgt

alt regelmäßig zugehenden

enere Entdeckungen und Erfindungen
al des Debats giebt eine Ueberſicht neuerer

iſchaſtlicher Reſultete und iſcher en unter
vir die folgenden ihres allgemeineren Intereſſes wegen

er Signol ein erf Thierarzt hat durch zahlreiche
iche jetzt außer allem Ilt das Blut aus

S

Leo

ern flüchten ſich auf franzöſiſches Gebiet ſo daß in

i i Selbſtvorwürfe und der entſetzlichſten Seelen

letzten den am Vormittag ausfallen zu laſſen
Die Fortſchrittspartei wird im Laufe der Etatsberathung

die Frage wegen Wiſgebnyg des Patronats und des confeſ
ſionellen Charakters der Kirchhöfe zur Sprache bringen

Der Landtag des Herzogthums Lauenburg
16 Februar den ihm von der Staatsregierung vorgelegten
Geſetzentwurf wegen Einverleibung des Landes in Preußen
ſowie den die Vermögensrechte Preußens und
Lauenburgs betreffenden Vertragsentwurf angenommen

Infolge der durch die Reichsgeſetzgebung bewirkten Re
gelung der Beamtenverhältniſſe findet von jetzt ab bei Verhei
rathung von Beamten die Ausſtellung ſogenannter Heiraths
conſenſe nicht mehr ſtatt Beamte welche einer Wittwen
Verſorgungs Anſtalt beizutreten verpflichtet ſind haben der
vorgeſetzten Dienſtbehörde nur von ihrer bevorſtehenden Ver
heirathung Anzeige zu erſtatten

Am Montag gab der türkiſche Botſchafter in Berlin AriſtarchiBey ein großes Viner bei welchem auch die Pagritg zugegen
waren Zum heutigen Dienstag hat der italieniſche Volſcha ter

Graf Launay Einladungen zu einem Ballfeſt ergehen laſſen auf
welchem gleichfalls die Majeſtäten erſcheinen werden Am 26

gpt der ruſſiſche Botſchafter Hr v Oubril ein Diner und am
der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf Karoly einen

Ball Zu beiden Feſtlichkeiten haben die Majeſtäten bereits ihr
Erſcheinen zugeſagt Von ſonſtigen Feſtlichkeiten verlautet daß
die Majeſtäten noch zwei Bälle geben werden von denen der eine
im Palais der andere im Schloſſe ſtattfinden ſoll Auch Graf
Stolberg Wernigerode der Präſident des Herrenhauſes
hat Einladungen zu einem größeren Ball ergehen laſſen Die
diesjährige CarnevalsSaiſon ſcheint ſelbſt die vorjährige an Glanzund Pracht der Feſte noch zu übertreffen

Die von verſchiedenen Blättern gebrachte Nachricht die
egyptiſche Regierung ſuche deutſche Officiere in ihre Dienſte zu
ziehen und habe zu dieſem Behufe Agenten ausgeſandt entbehrt
wie der Anz mittheilt nach zuverläſſiger Erkundigung jeder
Begründung

Belgien
Die mehrerwähnten Unruhen in Mecheln welche ſich

am Abend des 15 d M bei Gelegenheit der großen clericalen
Manifeſtation ereigneten haben einen viel ſchlimmeren Charakter

ehabt als man zuerſt meinte Es haben ſich die Gräuelſelnen welche im letzten Sommer bei der Pilgerfahrt nach

Ooſtacker vorkamen wiederholt Eine eingehendere Schilderung
der Vorfälle enthält Folgendes

Als die Clericalen aus dem Feſtſagale nach beendetem Eſſen
wohl etwas angeheitert auf dem Marktplatze erſchienen riefen ſie
laut Vive le Pape Vivent les Catholiques A bas les Geux Einige
ſangen das Geuſenlied parodirend Van t Ongedierd der Geusen
verlat ons Vaderland Vom Ungethier der Geuſen befrei uns
e Auf L Rufe erwiederten ſofort einige junge Leute
aus der Menge die ſich auf dem Platze befand mit dem Geuſen
lied und die Gegenrufe A bas les Catholiques Vivent les Geux
ertönten Das Geſchrei wurde heftiger und heftiger bis einige
Studenten aus Gent und Löwen aus dem Feſtſaale auf den Platz
ſtürzten und mit Knüppeln und Stöcken zu e ange
Da ging es tüchtig los und wurde das Geſchrei allgemein Wo
ein liberaler Ausruf gehört wurde dahin ſtürzten ſofort vier
fünf Clericale mit drohender Geberde Jhrerſeits ließen die Li
beralen nicht nach wo ſie einen Gegnererwiſchen konnten wurde
derſelbe durchgehauen Es ging dabei ſehr roh zu Zahlreiche
Verwundete lagen auf dem Boden zwei junge Leute aus Brüſſel
mit Pegſer oder Degenverletzungen andere mit ſchweren Hieben
am Kopfe darunter ein Magiſtrat aus Limburg und GrafBuiſſeret beide Katholiken Ein junger Mann ein Liberaler
wurde Be bewußtlos nach einem Café getragen Er hatte durch
einen Bleiknüppel eine tiefe Verwundung am Kopfe erhalten
Eine aſſe Hüte Stöcke Degen halbzerriſſene Röcke lagen auf
dem Pflaſter Hie und da fand man Meſſer die vom Tiſche des
Feſteſſens mitgenommen worden waren

Halle 23 Februar
Aus der Univerſität Am 19 d M promovirte in der

juriſtiſchen Facultät der A e W A B F Mülleraus Mühlhauſen i Thür ß iſſertation Die Natur des Schieds

eides 61
Der Haßlerſſche Verein wird im März Odyſſeus von

Max Bruch n Aufführung bringen
Die gerichtliche Obduction der am Sonntag mit allen ſtuden

tiſchen Ehren zur Ruhe beſtatteten Leiche des Studenten Dittrich hat eine ſtarte Verletzung am Kopfe ergeben Die Unter
ſuchung iſt eingeleitet

Die Herſtellung des Telegraphenkabels für die Tour
Berlin Halle iſt ſo weit vorgeſchritten daß nächſtens im
Auftrage des Generalpoſtmeiſters Commiſſare von Berlin nach
Cöln abgehen werden um dort das Kabel zu prüfen deſſen An
fertigung Herrn Guillaume übertragen worden iſt

unterricht in den Knaben Lehranſtalten und Schulen die beiden

t am B

S oder Ziegen einimpft ſo ſterben dieſe Thiere nach einigen
unden

Dieſes ſo giftige Blut bietet dabei doch weder r Geruch
noch durch Ausſehen Zeichen der Fäulniß es iſt bei oberflächlicher
Beſichtigung gewöhnliches Blut Mit dem Mikroſkop läßt ſich
das Vorhandenſein von Bacteriden die durch ihre Dimenſionen
und ihre Unbeweglichkeit leicht zu erkennen ſind allerdings nach
weiſen

Gewiß iſt daß die Verſuchsthiere von Herrn Signol geſund
durchaus nicht peſtkrank waren Das von den OberflächenVenen
entnommene Blut iſt unſchädlich während dagegen das Blut der
tiefer liegenden Venen wie der Hohlader Pfortader bei der Be

mit den Eingeweidegaſen giftig wird dieſe beiden That
ſachen ſind wohl zu beachten

So intereſſant dieſe ne ſind ſo berechtigen ſie an
ſich doch noch nicht zu den Betrachtungen des Verfaſſers über
die Behandlung des zur menſchlichen Nahrung beſtimmten Fleiſches
Wären die Gefahren bei Berührung mit demſelben in der That
ſo groß wie er meint ſo würden die Friaungen dies häufiger
beſtätigen müſſen als es in Wahrheit der Fall iſt

Herr Sacc der bekannte Chemiker von Neuchatel hat der
Akademie der Wiſſenſchaften eingehend über das amerikaniſche
Verfahren der Brodbereitung mittelſt Hopfen berichtet Um
das Gebäck locker und leicht verdaulich zu machen ſetzt man be
kanntlich dem Mehl Hefe zu welche den Teig auftreibt Die
hierbei eintretende Fermentation zerſetzt einen Theil der Stärke
des Getreides und verwandelt ſie in Alkohol und Kohlenſäure

Wird nun der Teig in den Ofen gebracht ſo wird die Fermen
tation durch die Wärme unterbrochen die Kohlenſäure dehnt ſich
aus und giebt die jedem guten Gebäck eigene poröſe Struktur
Zur Fermentation bediente man ſich früher ganz ausſchließlich
der Bierhefe die ſeit längerer Zeit aber von der ſogenannten
Preßhefe Teighefe oder trockenen Hefe faſt verdrängt worden iſt

n Amerika wird nun die in ihrer Wirkung langſame ungleich
mäßige und unzuverläſſige Teighefe durch den Hopfen erſett
welcher nach Herrn Sacc die Fermentation augenblicklich einleitet

ur Bereitung dieſer Hefe kocht man eine arg friſchen
opfen in einem Liter Waſſer und gießt die Flüſſigkeit durch ein
uch Jn größeren Bäckereien wird dieſe Löſung ſofort mit dem

Mehr gemiſcht und genügt für 5 u ogpanm man ſetzt dann noch
o viel laues Waſſer zu als zur Conſiſtenz des Teiges nothwen

den Haushaltungen wird die Hopfenlöſung mit
enge in einem

Wärme
oder elſtärke in genügender

geknetet den man bei iger
aism

dicken g

Das Waſſer der Saale iſt ſeit geſtern Nachmittag im
Fallen begriffen Jm Waſſerſtandsbericht iſt der heutige Stand
um etwa 1 Fuß niedriger als der geſtrige Maximalſtand ver
zeichnet

t r olggiſch Station
arometer 27 98

Thermometer 8,8
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg und der Stern

warte bei Pola
20 Febr Das Centrum des niedrigen Luftdrucks liegt heute

auf der mittleren Oſtſee Rapides Fallen des Barometers und
Steigen der Temperatur im Oſten Thauwetter bis nach Helſing
fors in Nordweſt Deutſchland Barometer geſtiegen ſchönes kühles
Wetter Der Himmel durchweg wolkig Jn Süddeutſchland
Trier Friedrichshafen Bam er Weſtſturm im Kanal mäßiger

ind Moskau meldet 16 Petersburg 2 Stockholm 1 Hapa
randa 21 Grad unter 0 Paris dagegen 1 Wien 9 Hamburg 3
Berlin 6 Grad Wärme

Es S auch heute aus vielen Orten Deutſchlands Berichte
über Verheerungen des Hoch waſſers vor Jn und um Dresden
war am Sonntag und n die Waſſersnoth eine ſehr bedenk

Vormittags 8 Uhr Wind SO
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,4

liche Seit einer Reihe von Jahren hat man keine ſolche Ueber
ſchwemmung gehabt Am Sonntag Mittag war die Elbe auf
mehr als 8 Ellen über Null geſtiegen Bei der großen Ueber
ſchwemmung im Jahre 1845 hatte man etwa 11 Ellen über Null
Alle tief gelegenen Stadttheile von Dresden in der Nähe beider
Flußufer ſtanden unter Waſſer Am Elbberg an der Elbe auf
der Stein und kleinen Ziegelgaſſe der errang en und
Gerbergaſſe an der Weißeritz der Priesnitz und Bachſtraße c
mußten zum Verkehr der Hausbewohner Kähne und improviſirte
Stege benutzt werden Große Waſchwannen dienten als
Der Elbſtrom war ziemlich eisfrei führte aber eine Menge Bal
ken Breter Zäune und s mit ſich Sehr trübe ſah es auch
in der Umgegend von Dresden aus Ueber das Oſtragehege hin
wälzte ſich der Strom nach Uebigau zu Laubegaſt ſtand ſelbſt
bis auf ſeine höchſtgelegenen Punkte unter Waſſer Die Ver
bindung mit anderen Orten war nur mittels Kähnen möglich

Bei Königſtein Pirna war der Strom ebenfalls über die dort
r Wopn Ufer getreten Am Montag Nachmittag 2 Uhr betrug
er Waſſerſtand in Dresden 451 Centimeter über Null Das

Waſſer fällt langſam gn Meißen rückte das Eis der Oberelbe
am Freitag Abend an Das Waſſer drang in die Straßen ein Am
Hafendamm wurde der Leichnam eines jungen Frauenzimmers ans
Land gezgen Viel Holzwerktrieb auf dem Strome Von der riſaer
Eiſenbahnbrücke iſt in der Nachtzum Montag auch der rig
Brückenpfeiler geborſten und droht einzuſtürzen Der Reſt des
beſchädigten Pfeilers war erhalten man war jedoch geſtern
Nachmittag fortwährend von der Befürchtung erfüllt daß
der völlige Sturz noch erfolgen könne Das Waſſer
zeigte geringes Fallen Die beiden auf den Pfeilern noch
ruhenden Eiſenbrücken waren zuſammengekoppelt worden
Die öſterreichiſchen Blätter bringen die de erberichte bis
Sonnabend Abend Bis Wien hinab iſt die Gefahr der Donau
Ueberſchwemmung beſeitigt und das Waſſer im Fallen Die am
Ufer gelegenen Ortſchaffen in der Nähe Wiens haben mehr zu
leiden gehabt als die Hauptſtadt ſelbſt Den Schiffsmühlen iſt
überall großer Schaden geſchehen auch Menſchen auf ihnen ſind
umgekommen Der Rhein hat ſich diesmal friedlicher angelaſſen
als die Donau und Elbe doch kommen auch aus dem Badiſchen
und Württembergiſchen trübe Berichte Jn Folge des Austritts
der Pegnitz konnte der Nürnberger Correſpondent am 18 nicht
gedruckt werden weil die Druckerei ganz unter Waſſer ſtand Von
der Weichſel liegen noch keine beunruhigenden Nachrichten vor
doch fürchtet man auch in jenen Gegenden eine Ueberſchwem
mung

Provinzial Nachrichten
K Elſterwerda 20 Febr Wie in ſo vielen Gegenden ſo iſt

auch bei uns das plötzlich eingetretene und anhaltende Thau
wetter von unliebſamen Folgen begleitet wenn auch nicht ſo
ſchlimm als es an vielen andern Orten der Fall ſein mag Un
e ſonſt ſo waſſerarme Elſter iſt zu einer bedrohlichen Höhe ge
tiegen und an einzelnen gefährlichen Stellen muß Tag und Nachtewacht reſp an den Dämmen gebeſſert werden Vor einigen

agen hat ſie oberhalb Pleſſa die Dämme auf dem rechten Ufer
durchbrochen und heute ſoll wie wir hören auch bei Ruhland
ein Dammbruch erfolgt ſein Auch die Eiſenbahnen welche Elſter
werda berühren haben mehr oder weniger gelitten und es ſind
außergewöhnliche Anſtrengungen und Vorkehrungen nöthig geworden um größere Gefahren abzuwenden Dies

ſind heute ganz ausgeblieben
Aus Kirchhain i d Lauſitz geht uns folgende Trauung

ohne Ehelichung überſchriebene Mittheilung zu In dem
Dorfe Schilda früher zur Parochie Wahrenbrück gehörig 8
einigen Jahren aber zu dem neugebildeten Pfarrſprengel Trebitz
bei geſchlagen ereignete ſich vor einigen Wochen fol
gender merkwürdige Vorfall der zugleich als Zeichen der Zeit
betrachtet werden kann Jn einer Familie daſelbſt war der frohe

trocknen läßt Die Fladen werden zerbrochen und in Papier
düten an der Decke eines ganz trockenen Zimmers aufgehängtBeim Gebrauch dieſer Hefenkonſerve löſt man eine handel

derſelben in Waſſer ſetzt fünf Handvoll Mehl zu und ſo viel
Waſſer als zur rn eines klaren Teiges nothwendig iſt
den man in ein tiefes irdenes Gefäß ſchüttet Die Fermentation
tritt rig ein der Teig geht und ſteigt ſehr bedeutend Am
folgenden Morgen miſcht man die ſo bereitete Hefe mit 5 Kilo
gramm Mehl Salz und ſo viel r als gerade für die ge
wünſchte Art Brod nöthig iſt je mehr Waſſer man zuſetzt deſto
mehr ſteigt das Brod Zuweilen macht man den Teig ſo flüſſi
daß man ihn in einem in den Ofen bringen muß un
daſſelbe nyr bis zur Hälfte füllen darf weil der Teig ſonſt beim
Backen überſteigen würde

Die Brodbereitung mittelſt Hopfen unterſcheidet ſich alſo von
der mittelſt Hefe darin daß bei dem Mehl die Fermentation
u e eintritt wodurch die langwierige koſtſpielige und
unſichere Hefebereitung fortfällt

Nach einem Bericht in dem Decemberheft des Journal de
Therapeutique hat ein Arzt des Hoſpitals von Romorantin Dr
Soulec a cutane Einſpritzungen von Chininbromhdrat bei

ieberkranken mit beſtem Erfolg angewendet Dieſe EinPerre welche im Allgemeinen eine Stunde vor dem Eintritt
es Fiebers gemacht werden haben t da Heilung herbeigeführt

da ich die Anwendung des Chininſulfats erfolglos erwieſen
atte

Gegen Gicht Rheumatismus und ſelbſt Gelenkrheumatismus
iſt neuerdings die ſchweißtreibende Wirkung des zJaborandi
mit beſtem Erfolge angewendet worden Dieſe v anze welche
vor 2 Jahren aus Braſilien eingeſiſtt wurde gehört nach
Baillon zur Familie der Ruſtachen ünd führt den wiſſenſchaftlichen
Namen Pilocarpus pinnatus ſie iſt von Herrn Albert Robin ein

unterſucht worden 4 Gramm Blätter in
aſſers oder 20 Gramm glkoholiſchen

Syrups eingenommen bewirken ſchon nach 24 Minuten ein
Schwitzen des Patienten welches 2 Stunden anhält Gleich
zeitig mit dem Schweiß tritt eine ſehr ſtarke und eben ſo anhal
tende Speichelabſonderung ein Der Speichel iſt d und

ehend phyſiologi
5 Gramm kochenden W

reich au Alkalien namentlich an Carbonaten und ChlorürenLe en aus den Blättern der Pflanze ein Alkaloid das
Zilocarpin zu gewinnen welches in ſeinen Anwendungen als
eilmittel noch erfolgreicher zu werden verſpricht

üge von Rieſa e
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Tag der Hochzeite Kromen Kurz vor Beginntrugen einige erwachſene Mädchen darunter auch die ſog Braut
jungfer in ihrem Hochzeitsſchmucke begleitet von einigen Burſchen
wei Stühle in die Kirche die ſie vor den Altar ſetzten und auf
ie ſich das Brautpaar während der Trauhandlung niederlaſſen
ollte Als dies geſchehen war kam den jungen Leutchen die
uſt an in beſter Form zu probiren wie die Sache ſich wohle hen und ausnehmeu nd wenn vielleicht nächſtens die Reihe

an ſie käme wo ſie als wir a an dieſe Stelle treten
würden Was geſchah nun Die hochzeitlich geſchmückte Braut
jungfer ſtellte ſich mit ihrem Liebhaber vor den Altar während
ein anderer kecker Burſche mir nichts dir nichts auf den Altar
trat die daliegende Kirchenagenda ergriff das Trauformular von
Anfang bis zu Ende daraus vorlas die Brautleute ſich gegeneitig die aände reichen ließ und ſie ſchließlich als Eheleule ein
5 nicht genug beſtieg der Copulator hierauf die
Kanzel und hielt von da herab eine ernſte Admonition an die
jungen Eheleute wie ſie in ihrem Eheſtande ſich gegenſeitig hübſch
u begegnen hätten und nachdem dies geſchehen nahm man keinen
nſtand und arrangirte zur Vervollſtändigung der fröhlichen
eſtlichkeit auch vor dem Altarplatz ein luſtiges Tänzchen ſo recht
rm in Arm Solches geſchah im Januar 1876 aber nicht in

Stadt Schilda ſondern davon weit ab im Dorfe gleichen Namens
Die Sache iſt bereits zur Kenntniß des Staatsanwalts gelangt
und ſteht wohl zu erwarten daß dieſe fröhliche Hochzeitsfeier mit
einer gewaltigen Miſeère für die Betheiligten enden werde

Der zeitzer r r Columba hatin der letzten Woche eine Ausſtellung veranſtaltet auf der die
Hühner am zahlreichſten vertreten waren

Jn einer Strohfabrik zu Nordhauſen verunglückte am
Sonntäg ein Arbeiter indem er vom Schwungrade erfaßt wurde
Demſelben wurde ein Arm dreimal gebrochen

Jn Folge der gewaltigen Waſſermaſſen welche der Bodein den letzten Tagen zugeführt wurden iſt dieſelbe bei Oſchers

leben aus ihren Ufern getreten und hat unüberſehbare Flächen
überſchwemmt

Der Eisgang der Bode erreichte am Sonnabend ſeinen
Höhepunkt Unter furchtbarem Krachen trieb das Eis an die
neugebaute Brücke bei Sorge und richtete einen bedeutenden
Schaden an

m mWWÖ RVermiſchtes
Eine Geſchichte aus dem Jahre 1846 wird jetzt aus Anlaß

der Einziehung des verfallenden Papiergeldes wieder in Umlauf
eſetzt Jn Sangerhauſen lebte damals eine alte Frau dieHeugelſchmedwittwe Helbig die ſich einen kleinen Schatz im Be

trage von 69 Thalern in einzelnen Treſorſcheinen geſpart hatte
Eines Tages zeigte ſie dieſen für ihre alten Tage beſtimmten
Nothgroſchen einem Manne zu dem ſie Vertrauen hatte Der
Mann ſah ſich die Scheine an und erklärte ihr daß dieſelben be
reits ſeit Jahren außer Cours geſetzt ſeien Die Frau war vor
Schreck außer ſich und überließ ſich einer wahren Verzweif
lung Jhr Vertrauensmann ſuchte ſie zu tröſten und richtete in
ihrem Namen ein Jmmediatgeſuch an den König Friedrich

ilhelm IV in welchem um Erſatz der verſallenen Scheine unterDarlegung der traurigen Verhältniſſe der Wittwe gebeten wurde

Etwa vierzehn Tage ſpäter wurde die Wittwe nach dem Haupt
ſteueramt beſchieden Man denke ſich die Freude der alten Jg
als ihr der Steuer Commiſſar einhundert Thaler auf den Zahl
tiſch legte mit dem Bemerken das Geld einzuſtreichen Hierauf
holte er die ihm zugegangene Petition hervor welche folgende
eigenhändige Bemerkung des Monarchen enthielt Mit dem Auf
hören des Courſes der Kaſſen Anweiſungen hört die Verpflich
tung des Staates nicht auf dieſelben einzulöfen ebenſo wenig wie
die moraliſche Verpflichtung eines Privatmannes nicht aufhört
an die Bezahlung einer Schuld zu denken die rechtlich nicht mehr
eingeklagt werden kann und die ſtaatlichen Jnſtitute ſollen An
deren mit gutem Beiſpiel vorangehen Es ſind der Wittwe Helbig
deshalb die 69 Thaler auszuwechſeln und um die Frau für die
erlittenen Zinſenverluſte zu entſchädigen machen wir die 100 Thlr
aus unſerer PrivatSchatulle voll Friedrich Wilhelm IV Das
waren echt königliche Anſichten

Käferre W Jn dem nördlichſten Theile Norwegens iſt
auf einigen Stellen ein merkwürdiges Natur Phänomen vorge

inn der Trauung Schnee auf einer gen Ausdehnung mit lebenden zolllangenund im Uebrigen daſelbſt ganz unbekannten Käfern bedect war

Auf einzelnen Stellen liegen dieſelben et re feſtgefroren
im Schnee Die Käfer waren nach Mittheilungen norwegiſcher
Blätter theils grau theils bunt hatten drei Paar Füße und
Fühlyörner und Aehnlichkeit mit Galernea viburni

ſSocialdemokratiſches Jn Plauen fand dieſer Tage eine
Volksverſammlung ſtatt in welcher der ſocialdemokratiſche Agitator
Max Schleſinger eine Rede hielt Ein Bericht des ſocialdemokra
tiſchen Volksſtaat Vaſtirt daß der Redner Herz und Sinn
der ganzen Brrr ngit gefeſſelt habe und fährt dann wörtlich
fort Ein Betrunkener wurde von einem wackern Gerbergehilfen
wie ein Kalbfell hinausgetragen Kurz man ſah an der Haltung
der ganzen Zuhörerſchaft daß ſie mit den Grundſätzen des ge
wandten Redners einverſtanden und mit leichter Weiſe der Social
demokratie zugänglich zu machen war

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Getreidebericht von H Wagner u Sohn

22 Februar 1876
Bei kleiner Zufuhr hatten wir heute recht lebloſes Geſchäft der

Grund hierfür mag in dem die Mühlen zum Stillſtehen vorur
theilenden a er liegen
Weizen feuchte geringe Sorten 56 60 Thlr geringe trockene

60/63 Thlr beſſere 64 66 Thlr feine und feinſte
Waare mit 67 70 Thlr pro 170 Pf brutto bez

Roggen hieſiger Gegend 53 56 Thlr feinſte oſtpreuß Sorten
auf 582 59 Thlr gehalten

Gerſte ringe Sorten 50 51 Thlr gute gewöhnl Braugerſte
52 53 Thlr feine Sorten 54 55 Thlr und feine und

r Chevalierſorten 56 59 Thlr pro 150 Pf brutto zu
notiren

Hafer 33 34 Thlr pro 100 Pf brutto
Mais 43 43 Thlr pro 2000 Pf bez
Erbſen feinſte Victoria mit 80 81 Thlr pro 2160 Pf bezahlt

alle abfallenden Sorten ſehr ſchwer unterzubringen

Börſenverſammlung in Halle am 22 FebruarWeizen 1000 Kilo bei knappen Zufuhren bleibt feiner gern ge
kauft von 195 213 M bez in geringeren Sorten ſchwieriges
Geſchäft 168 192 M bez

Roggen 1000 Kilo das Angebot iſt nicht mehr ſo bedeutend
jedoch ſind auch Käufer zurückhaltend Landwaare 162 168

oſtpreuß Sorten bis 176 M bez
Gerſte 1000 Kilo ruhig bei unveränderten Preiſen gewöhnliche

S 169 176 beſſere bis 183 und feine Chevalier
199

Gerſtenmalz 50 Kilo 14 14,50 M
Hafer 1000 Kilo bis 175 M bez
Hülſenfrüchte 1000 Kilo flau bei ſchwierigem Geſchäft
Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Wicken 1000 Kilo 189 210 M
Mais 1000 Kilo 126 129 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 M feſt
Kleeſaaten 50 Kilo rothe 54 66 M feinſte höher Gelbklee 24

bis 28 Esparſette 18 22 M
Stärke 50 Kilo 23,50 M
Spir vie Liter pCt loco Kartoffel 45,50 Rüben
Rüböl 50 Kilo 33 M feſt
Malzkeime 50 Kilo 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Kleie Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,50 4,75
Oelkuchen 50 Kilo 825 8,75 MHeu 50 Kilo 6 M
Stroh 50 Kilo 4 M

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Februar Abends Unterhaupt 3,84 MeterFebruar früh Unterhaupt 5,72
Schleuſe bei Trotha

Am 21
Am 22

Am 2l1
kommen indem nach Regen und ſtarkem Sturm aus WSW der

Jerugt Abends am neuen Unterhaupt
t e 6,20 Meterebruar früh 6,00Am 22

r

vorſtehenden Veſtellzeit ihre

J

dargeſtellt aus
Mejillones Guano

unter Garantie der Gehalte

WVeässogflver Chenniche Fanril

Bernädsen Starcke
empfiehlt den Herren Landwirthen zur be

Superphosphate
oniak Superphosphate

Knochenkohle

und schwefelsaurem Ammoniak
in jeder beliebigen Zuſammenſetzung und

Wir beehren uns hiermit
daß wir der Firma

die ihr ertheilte General Agentur für unſere

gehoben

Elbe bei
Dr ar
Wittenberg 21 Februar 4,66 MeterRoßlau 21 ne 438 M über Null
Torgau 21 Februar 6,60 Meter über Null
Barby 21 Februar 4,60 M über Null

Berliner Vörſe vom 21 Februar
Deutſchefu ausländiſche h u Staatspapiere

Conſol Anleihe 105,10 bz merik 69 rückz 1881 105
Staats Anleihe 99,30 bz do rückz 1885 9940 bdo 49 99,30 bz do do 1885 102,00Staats Schuldſcheine 9325 bz do Bonds 59ofund 101
Präm Anleihe 1855 138,20 bzB
Kuru Neumärk Pfandbr 86,106G

Pfandbr 4 96,00b
Oeſt Pap Rente 60,20

do SilberRente 64,50 bzG

a ranzöſiſche AnleiheSächſ Rentenbr 49 99,25 bz talieniſche Rente 71,90 bz
Got re br 109,50b z Rumänier 890 104,00 B
Deutſche Gr C B Pfobr 103,90bz

Bank und Jnduſtrie Aetien
Darmſt Bank 112,75 bz Sächſ Bank 118,40 B

do Zettelbank 93,70 bzG Thür Bank 73,75 bzG
Disconto Comm 127,50 bz Weim Bank 59,75 bzGerager Bank 86,75 6 Deſſauer Gas 158,50 bz
Gothaer i 91,50G Kön u Laurahütte 59,00 bzB
alle ſche n 85,50 bz Phönix Bergw 49,60 bzBLeipziger Credit Anſt 121,006 o Lit B 43,50bzB

Magdeb Privatbank 104,50 G Dortmunder Union 9,50 b
MeiningerCreditBank 76,00bzB Bochumer Gußſtahl 39,75
Qeſt Creditbank arzer Eiſenbahnd

ren Bank örd HüttenV 47,75 bzPreuß BodencreditBk 98,00bzG
Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen

Bergiſch Märkiſche Mgdb Hlbſt v 1865410095,506Berlus lnhaltiſche Magdeb Leipzi 100 o S
do 100,00 bzGBerlin Hamburger do II S 40 96,00 GBerl Potsd Magdeb len 590do Lit C 4090 91,50 G Ken üdbahn 59 102,50 G
do Iit D 4 i 96,50 B Rheiniſche 400

CölnMind I E 4200100,00bz G RheinNahegar 420 102 10b3G
do II E 59 103 75 Thüringer I S 49 93,50
do III E 40/9 do II S 4HalleSor G 590 97,75 bzG

Märk Poſener 590 do IV S 4 190,00
Magdeb Halbſt 4290 do V S 4 99,50 B

Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aetien
BergiſchMärkiſche 81,30 bz Nordhauſen Erfurt e
Berlin Anhalter 107,50 bz 35,50 bzBerlin Görlitzer 33,00 bz Oberſchleſiſche A u C 140,50 bz

do Stamm Pr 61,50 bz do Lit B gar 130,50 G
Berlin Hamburger 172,40 bz Thun 115,50 à 110,75 bz
Berl Potsd Magdb 77,25 bz G T ütringer 113,75 bzG
Cöln Mindener 99,30 bz do Lit B gar 90,70 bz
Halle Sorauer St 12,40 bz do Lit C gar 99,75bzGdo Stamm Pr 21,00 bz G Saalbahn St Pr 27,00 bz
Magdeb Halberſt St 58,25 bzG d n 10,50 bz

do Stamm Pr B 62,25 bzG Oeſt Fr Stdo O 87,00 bzG Oeſt Südbahn Lomb 203,50bz
Magdeburg Leipziger 212,00 bz Rumäniſche 27,40 bzB

do Lit B 94,10 bzB do St Pr 83,30 bzNordh Erfurter gar 35,00 bz

schwarze seidne echte
Guipurespitzensowie wolléne empfehlen zu fabelhaft billigen

Preisen 1771A Muth o

do III S 400 93,50

8 e c e 7 r e ur c 7 r

Bee

Oeffentliche Erklärung
die ergebenſte Mittheilung zu machen

Schüssler Sitzler in Nürnberg

Platin Anstrichmasse
entzogen haben und bitten deshalb unſere geehrten Abnehmer ſich von
jetzt ab direct mit uns in Verbindung zu ſetzen

Das dortige Haupt Depokt iſt ebenfalls auf

Kitzingen a /Main den 17 Februar 1876
Hochachtungsvoll

u C Cie

Buchführung
Jn dem kaufm Unterrichsinſtitute

von Louis Kaatz hier beginnen näch
ſter Tage neue Tages und Abend
Curſe für Damen und Herren zur
gründl Erlernung der einf u dopp
Buchführung verb mit kaufm Rech

c

u ſ w und werden
jetzt entgegengenommen

Louis Kaatz
Kaufmann und Bücher Reviſor

gr Märkerſtr 9 I

Mohenedlau
Sonntag den 27 Febr ladet zum

Haferfeſt Concert und BALI ganz
ergebenſt ein Anfang 3 Uhr

1843 C Rohde

eldungen ſchon
1859

1ſu7n3 Anfang I 8 Uhr

Hotel zur WulpeHeute Mittwoch den 23 Februar

Grosses Extra Concert
vom Muſikdirector Fr Menzel

Auf vielfachen Wunſch Ein Leipziger Oſtermeßſonntag Potpourrie v Menzel

Höhnstedt
Donnerstag den 24 Febr Abends

Grosse mimisch komische Soirée
Hierzu ladet ergebenſt ein Held

Für die vielen Beweiſe der Liebe und
Verehrung bei dem Begräbni
Gatten und Vaters

Entree 30 Pf
des Gutsbeſitzers

W eintraube Wettin Eduard Rudloff von ſeinen güten
Freunden von Nah und Fern ſowie dem

e e e

Niederſchl Märk I 400 97,00B

nen C yrreſendeneeeu

ß unferes

d

t

Sb
W

2 e e

e

Leb utſchl errn Paſtor Hoffhauer für ſeine amEebensverſicherungsvant für Deutſchignd in Gotha Freitag den 25 Februar Abends 7iſ Uhr u en e n
or Lilie m tjugendStand Ende 1875 Grosses Monstre Concert e en etVerſichert 46600 Perſonen mit 388150,000 Mk ausgeführt von den Capellen des Cönnerschen und Wettiner Stadtmu Sereinen Eintracht und Handwerker

Davon 1875 neu eingetreten 3342 Perſ mit 27,506,400 zik Ohors unter Hinzuziehung auswärtiger künſtleriſcher Kräfte Nenestes Weiſter Verein für ihre Begleitung zur
h 92590,909 Programm Mit zur Aufführung kommt Variationen über Lott iſt todt ehten Ruheſtätte letzterer mit Trauer

S Sittder Sie bend der legten 1ö Jahre 303 Prozent Entree 50 Pf Nach dem Concert RA I I men e wir uns gedrungen hier
2 mit unſern ti eDividende im Jahre 1876 38 33 Hierzu ladet ergebenſt ein G Schroeder ſprechen iefgefühlten Dank a

Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen ge Ammendorf d 20 Fehr 187nommen und vermittelt L Rüdennagen in Halle e Brod Offerte Momitg Die Hinterbüetenen e
Von e ab gebe ich für e n n 60 bei gr

ren Quan wieKAKaufmännisoher Verein Halle as e 32 i e Priemen rriezsene Familien Nachricht
Wir empfehlen den Herren Chefs zur Besetzung von Va rechne dieſes Gewicht auch ſchon Jedes Ouantum Waſgkeime da Die glückliche Geburt eines Knaben

eanzen unsere kostenfreie Vermittelung H 5,10 bei Poſten von Thlr an abzulaſſen der Gaſtwirth im goldenen zeigen hiermit an e
Das Stellen Wermitteiungs Rureau I Müller Bäckermeiſter wen zu Brehna z Halle S m an Febr 18

O W ihlwec u Friedrichsſtraßzenecke

ten de
Ein Kellnerburſche geſ Rathhausg

S n
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Oberhemden
Denerremver ausgebogt mit Spitzen garnirt u ſ

HerrenNachthemden aus dauerhafteſter Leinwand
Arbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen
Größen und Qualitäten vorräthig und werden in kürzeſter Zeit ſolid
und preiswürdig aus den durabelſten Stoffen angefertigt

Oberhemden Einſätze neueſte Muſter Herrenkragen und
Manſchetten ſind in großer Auswahl vorräthig u

in der Wäſche Fabrik von

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt nd an der Leipzigerſtraße

0000000000000000000
Große Auswahl Oberhemden

nach neueſten Modellen in gediegenſten Stoffen Anfertigung nach Maaß
oder Probehemd unter Garantie des Gutſitzens Das Neueſte in Einsätzen
Kragen Manschetten und Shlipsen bei 1701

c e r r

F e

re

werden zu ſehr billigen Preiſen verkauftMarkt 5 Geschw Jücdlel Markt 5
IIaIlIe a

e e

Am I April l J

b n

t ehe d r n Mt d

h h W h Ah

Die bei uns massenhaft angesammelten Reste sowie einzelne Stücke von

Pa Zwirn und Mull GardinenEnglschen und Schweizer Tüll Gardinen

haben wir bedeutend im Preise ermässigt und offeriren solche zu qusser ordentlich billisen
und seltenen Gelegenheitseinkäuten

A Huth Co Il
Für Modistinnen und Wiederverkäufer empfehlen

Strohhüte
für Damen Herren und Kinder

eigne Fabrikate und Lager
erster deutscher und ausländischer Häuser

J eStrohhutwäsche
sauber und prompt

Rudolph Sachs Co
Hutfabrik Halle aS gr Ulrichsctrasse Nr 95

n

Ausverkauf von Tapeten
ſowie Reſter von 15 Stück

1764
Eine große Partie vorjähriger Tapeten

be Ig S

m

e t W
ren reren

e ehe h Mk h

Geſichts
alle Sorten

Rieſen Naſen
Narren Kappen
Carnevals Kazen

für Wiederverkäufer und im Einzeln ſehr

billig bei 1845IAI bin Hentze Schmeerſtr 36
Cotilon Gegenstände

Ball Orden Cotillon Touren
Knallpapiere mit Kopfbedeckun
gen Spritztflacons Fücher Dolche
Degen Schmette rlinge
Anzüge etc

Die größte Auswahl und die billig
ſten Preiſe nur bei
Albin Hentze Schmeerſtr 36

Die ſo beliebten
echt Sohwed Züändhölzer

in Schachteln von 500 Stück ſowie
Streichhülſen empfing und empfiehlt

Louis 2 gr
gehe mit meinem ganzen Lager nach 6 l gasthal

n verkaufe ich bis dahin die noch am Lager befindlichen W annrreemn welche
nur COoOnrant und edlen ſind zun Selbetikoe en preis

Mein GeſchäftsLocal iſt anderweitig zu vermiethen und wollen ſich Re
flectanten mit mir in Verbindung ſetzen

Loeser Cert einen Handlung u Wäſche Fabrik

So Sterä 1353 Tebramtal für h Töchter
zu Leiprig

J Das neue 13 Schuljahr beginnt am 25 April
und gratis dureh Director Gustav Wagner

e e Waſchen Färben und Moderniſiren der Filz undsehwarzseidenen Cylinderhüte nach neueſter Facon wird

Mäufs feinſte und billigſte gearbeitet bei 1871
L Wedding Leipzigerſtraße 15

Geschäfſts BDröſſoumg
2 Dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefälligen Nachricht

daß ich in dem Hauſe große Steinſtraße Nr 10an Tapiſerie Poſamentierwaaren Geſchäſt

r habe Achtungsvoll A Kernh S Neu eröffnetRestaurant z Saohsenburg
ſich dem ublikum beſtens empfohlenm S Hochachtungsvoll Fr Jacohb

e uur das Feinſte

Prospecte franco

e e
h W

Trothaer Chaufſee
hinter Reil

er er neue Sendung f

Raſſer Wil helm Halle
Dienstag den 22 Mittwoch den 23 Donnerstag den 24 Febr

Gattevon Mitgliedern des Concert Salons der Central
Halle in Leipzig

Auftreten der Opernſängerin Fr Rhaneck der Zithervirtuoſin Frl
Walberg der Geſangsſoubrette und Chanſonette Frl Lehfeld des Geſangs
und Jnſtrumental Komikers Hr Wolf u Gebrüder Bellivi Violin Clowns

Anfang 8 Uhr Entree 1 Platz 75 Pf 2 Platz 50

W Carneval 1876
Dienstag den 22 Februar Abends S Uhr

Grosser
arrangirt von der

Carnevalsgeſellſchaft Kalauer aus Leipzig

in Müller s Bellevue
W Näheres durch Placate und Austragezettel

Awilkelmahöke en Giebiekengtein
u n Gebinden hält nellen

Nu komm ich auch bald

h Albert Sussa

Stadt Thenter
Mittwoch den 23 Februar 1876

14 Vorſtellung im 3 Abonnement
Zum dritten und letzten Male

In der Heimat iſt es ſchön
oder

Deutſch und Franzöſiſch
Original Schauſpiel mit Geſang in 5

Abtheilungen von Charl Birch Pfeiffer
Jn Vorbereitung Der Beſuch im

Carcer von E Eckſtein

Pressler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Goldener Löwe
empfing und empfiehlt neue Sendung
Riebeck sches Bockbier

5442 Gl Jentzsch

Diemitz
Mittwoch den 23 Februar Geſellſchaftstag ne
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re

nene
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n Druck und Verlag von Otto Hendei
welche den
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